
Grand Prix: 1. Patrik Kittel (Schwe-
den/70,00%) mit Florett As, 2. Jill Jes-
sica Mieleszko (Hövelhof/67,73%),
Winston, 3. Natalie Stickling-Mor-
zynski (Hünxe/67,51%), Pandoer, 4.
Emma Kanerva (Finnland/67,37%),
Sini Spirit, 5. Katrin Bettenworth
(Steinhagen/67,16%).

Prix St Georges: 1. Bart Veeze (Nie-
derlande/69,29%), Uniek, 2. Chrsi-
toph Koschel (Osnabrücker
Land/68,50%), Dancing Dynamite,
3. Marjolein Burgers (Nieder-
lande/68,50%),Cyrano, 4. KatrinBet-
tenworth (67,80%), Evita.

Intermediaire II, 1.Abt.: Patrik Kit-
tel (73,07%), Florett As, 2. Nadine
Maiwurm (Hemer/68,50%), Figo, 3.
Johan Zagers (Belgien/67,28%),
Question de Liberte.

Intermediare II, 2. Abt.: 1. Johannes
Rüben (Würselen/69,03%), Adven-
ture, 2. Emma Kanerva (67,80%),
Sini Spirit, 3. Katrin Bettenworth
(66,93%), Dujardin, 3. Jana Freund
(Kevelaer/66,93%), Louis le Bon, 5.
Dr. Irena Meyer (Münster/66,31%),
Rising Sun, 6. Katrin Bettenworth
(65,70%).

Dressur Kl M** 1. Abt.: 1. Christoph
Koschel (68,09%), Dancing Dyna-
mite, 2. Petra Reckmeyer (Hol-
len/66.28%), Cassian, 3. Katrin Bet-
tenworth (66,09%), Reggio, 4. Katrin
Bettenworth (65,71%), Evita, 5.
Anne Horstmann (Hille/65,33%),
Fengh-Shui, 5. Jenny Kitzing (Her-
ford/65,33%) , Dominique.

Dressur Kl M** 2. Abt.: 1. Bart Veeze
(Niederlande/68,95%), Uniek, 2.
Marjolein Burgers (68,28%), Cy-
rano, 3. Jan Treptow (Schwarzen-
moor/66,66%), Dohna, 4. Daniel An-
dersen (Dänemark/65,90%), Fürst
Scheurenhof.

Dressurpferde Kl. M: 1. Christoph
Koschel (8,0), Leuchtfeuer, 8.0, 2.
Christoph Koschel (7,7), San Diego,
3. Emma Kanerva (7,6), Fürst Kas-
par, 4. Philipp Hess (RV Hof Betten-
rode/7,5), De Beers,

Dressurpferde Kl. L: 1. Jürgen Horst
(Jöllenbeck/7,8), Bentley, 2. Katrin
Bettenworth (7,6), Lord d'Amour, 3.
Jürgen Höfler (Westbevern/7,5),
Sammy Davis Junior.

Bielefelder Championat: 1. Jenny
Kitzing (8,17), Rex Peter, 2. Bernd
Gebhardt (Jöllenbeck/8,00), Show-
time, 3. Anne Horstmann (7,92), Sir
Peter, 4. Sonja Veerkamp (Her-
ford/7,83) mit Fontane, 4. Andrea
Tschischke (Exter/7,83), Sir Toby, 6.
Ellen Anger (Schwarzenmoor/7,75),
Salomon Blue.

¥ Bielefeld (chw). Für die DSV-
Kurzbahnmeisterschaften hat-
ten sich sechs Schwimmerinnen
sowie die Freistil- und Lagenstaf-
fel der Wasserfreunde qualifi-
ziert. In diesen kamen mit Alina
Heimannsberg und Charlotte
Knoll zwei weitere Aktive zum
Einsatz. Damit stellten die Was-
serfreunde das größte Kontin-
gent aus OWL.

Dass das Essener Hauptbad
über schnelles Wasser verfügt.
ist hinlänglich bekannt, darum
wurde die ‚KuBa’ gleich für meh-
rere Jahre dorthin vergeben. In
diesem Jahr war zudem das
Thema „Rekordhatz“ in aller
Munde,galt es doch die letzte Ge-
legenheit bei einem nationalen
Wettkampf zu nutzen, um die
Bestenlisten noch einmal zu kor-
rigieren. Ebenso wollten Lena
Rosenstengel, Celestina Kansy,
Karolin Pult, Lisanne d’Heu-
reuse und Nina Warneke weiter
nachden Sternengreifen. NurJa-

nina Kistenmacher verzichtete
als amtierende NRW-Jahrgangs-
meisterin zu Gunsten des Schul-
besuches auf ihr Startrecht über
alle drei Bruststrecken.

Aktiven wie Trainern war von
vorne herein klar, dass in diesem
Jahr Finalplätze nie in Reich-
weite sein würden. Mit den ge-
zeigten Leistungen waren am
Ende alle zufrieden, belegten die
Schwimmer fast ausnahmslos
Top-10-Plätze in der inoffiziel-
len Jahrgangswertung. Jeweils
mit einem neuen OWL-Rekord
in der Tasche fuhren Pult, Kansy
und Rosenstengel sowie beide
Staffeln nach Hause.

Dass Rosenstengel sich der-
zeit pudelwohl fühlt, zeigte sie
eindrucksvoll mit drei neuen
Bestzeiten. Im Sprint verwirk-
lichte die Delphinspezialistin
den lange gehegten Wunsch, un-
ter 30 Sekunden zu bleiben. Da-
bei verpasste Rosenstengel in
0:29,9 die bestehende OWL-

Bestmarke nur um die Winzig-
keit von 0,1 Sekunden. Über 200
Meter konnte sie die eigene Re-
kordmarke aus der letzten Wo-

che um weitere 3/10-Sekunden
auf nun 2:24,63 drücken. Für die
halbe Strecke benötigte sie
1:05,96. Kansy, die alle Lagenre-

korde hält, bestätige ihre heraus-
ragende Stellung in dieser Dis-
ziplin mit einer kaum für mög-
lich gehaltenen Steigerung um
zwei Sekunden über die lange
400-m-Strecke auf nun 5:09,46.
Über die beiden kürzeren Stre-
cken blieb sie nur wenige Hun-
dertstel über ihren Bestmarken.

6/100-Sekunden früher als
bei den NRW-Titelkämpfen
blieb die Uhr für Pult über
200-m-Delphin stehen, womit
Bestmarke und Rekord nun bei
2:21,82 stehen. Über die halbe
Distanz wagte es Pult ohne
Pflichtzeit an den Start zu gehen,
um sich im Rennen um eine
glatte Sekunde zu steigern und
im Ziel 2/10 unter der geforder-
ten Zeit von 1:05,00 zu bleiben.
Ebenfalls ganz dicht an ihre Best-
zeit heran kam d’Heureuse im
Rückensprint (0:30,64), musste
dann gesundheitsbedingt aber
ihren 100m-Rückenlauf absa-
gen. Zum ersten Mal in ihrer lan-

gen Schwimmkarriere konnte
die 27-jährige Warneke einen
Freistilsprint unter 27 Sekunden
absolvieren und reihte sich naht-
los in ein hervorragendes Mann-
schaftsergebnis ein.

Komplettiert wurde dieses
durch die Staffeln. In der Beset-
zung Knoll, Kansy, Rosensten-
gel und Warneke kam das Frei-
stilquartett erstmals unter 1:50
ins Ziel. In der Lagenstaffel
schwammen d’Heureuse, Heim-
annsberg, die den Brustpart für
Kistenmacher übernahm, Pult
und Warneke zum Abschluss
noch einmal 12/100-Sekunden
schneller als bei ihrem Rekord
vor einer Woche bei den OWL-
Titelkämpfen. „Ich bin voll und
ganz zufrieden; jetzt gilt das Au-
genmerk aber wieder dem zwei-
ten Durchgang bei der DMS, der
schon am Wochenende ansteht.
Für uns gibt es noch keine
Pause“, fasste Trainer Christof
Taube zusammen.

VON HANS-PETER VIEMANN

¥ Bielefeld. Großes Kino auf
der Reitanlage Sonntag in Jöl-
lenbeck. Dressurreiter aus
zehn Nationen gaben Kostpro-
ben ihres Könnens ab. Höhe-
punkt war der Grand Prix , der
in Patrik Kittel einen verdien-
ten Sieger sah.

„Nicht nur wegen meiner Er-
folge kann ich sagen, dass dies
hier ein sehr gut organisiertes
Turnier war. Wenn es im kom-
menden Jahr wieder ausgetra-
gen werden sollte, bin ich wieder
dabei“, versprach der Schwede.

Mit dem besten Ergebnis ih-
rer jungen Karriere platzierte
sichJill Jessica Mieleszko (Hövel-

hof) mit Winston auf Rang zwei.
„Mit einer Platzierung habe ich
zwar geliebäugelt und jetzt ist es
gar Platz zwei geworden“,
strahlte die Schülerin von Hu-
bertus Schmidt, die zur Unter-
stützung ihre Großmutter Re-
nate Nixdorf mitgebracht hatte.
„Jessica hat morgens in der
Frühe angerufen und gesagt, du
musst mit dabei sein. Wie es
scheint, hat es ja auch ein biss-
chen geholfen“, freute sich Re-
nate Nixdorf über den tollen Er-
folg ihrer Enkeltochter.

Auf den Bronzeplatz kam mit
Natalie Stickling-Morzynski
mit Pandoer eine weitere Ama-
zone. „Ein schönes Turnier so-
wohl für die Zuschauer als auch
Teilnehmer“, lobte sie die Orga-

nisatoren. Die 32-jährige in Bie-
lefeldgeborene Reiterin kann be-
reits auch einige internationale
Platzierungen vorweisen.

Mit drei Pferden war Katrin
Bettenworth (Steinhagen) im Fi-
nale vertreten. Mit Dujardin,
Django Edwards und Denaro be-
legte sie die Plätze fünf, acht und
zehn. „Von 50 Teilnehmern in
der Vorqualifikation habe ich
drei Pferde in den Grand Prix ge-
bracht, das kann sich doch sehen
lassen“, freute sich die deutsche
Meisterin der Berufsreiter von
2005.Mit einem Sieg in der Dres-
surpferdeprüfung der Klasse L
machte Lokalmatador Jürgen
Horst mit Bentley auf sich auf-
merksam. Platz zwei belegte Ka-
trin Bettenworth mit Lord

d'Amour und Dritter wurde Jür-
gen Höfler (Westbevern) mit
Sammy Davis Junior.

Sattsamzufrieden war der Bie-
lefelder Züchter und Richter Pe-
ter Kramer. Beim erstmals ausge-
tragenen „Bielefelder Nach-
wuchspferde-Championat“ gin-
gen sieben von ihm gezogene
Vierbeiner an den Start. Rex Pe-
ter unter Jenny Kitzing (Her-
ford) siegte, Anne Horstmann
(Hille) belegte mit Sir Peter den
Bronzerang. Außerdem wurde
Sir Toby, der jetzt im Besitz von
Andrea Tschischke (Exter)
steht, Vierter. „Sieben Pferde ge-
zogen und davon sind noch vier
mein Eigentum. Alle Pferde ha-
ben sich prächtig präsentiert“,
sagte Peter Kramer.

TV Kaiserau - SV Brackwede 63:36
ASC Dortmund - TSG Schüren 38:46
TSVE Bielefeld - TV Brakel 77:36
SG Hamm - PB Baskets II 84:57
Gütersloher TV - BC Soest 65:72

1 TV Kaiserau 7 5 2 472:368 12
2 SG Hamm 6 5 1 495:373 11
3 BC Soest 7 4 3 461:404 11
4 Gütersloher TV 6 5 1 481:327 11
5 TSVE Bielefeld 6 4 2 332:293 10
6 ASC Dortmund 6 3 3 315:301 9
7 TV Brakel 7 2 5 349:463 9
8 SV Brackwede 5 3 2 255:230 8

TG Herford - HSG Quelle/Ummeln 9:44
CVJM Hiddenhausen - VfL Herford 21:26
TuS Spenge - Altenhagen-Heepen II 38:32
JSG Bielefeld-Süd II - Löhne/Obernbeck I 25:26

1 TuS Spenge 9 8 0 1 294:204 16: 2
2 HSG Quelle/Ummeln 8 7 0 1 275:166 14: 2
3 Löhne/Obernbeck I 9 7 0 2 240:179 14: 4
4 Altenh.-Heepen 8 6 0 2 203:146 12: 4
5 Altenh.-H. II 9 6 0 3 231:210 12: 6
6 Hiddenhausen 9 5 0 4 232:211 10: 8
7 VfL Herford 8 4 0 4 209:173 8: 8
8 Bielef.-Jöll. II 8 3 0 5 173:190 6:10
9 Rödinghausen 7 2 0 5 159:176 4:10

10 JSG Bielefeld-Süd II 8 1 0 7 190:201 2:14
11 TuS Brake 7 0 0 7 91:254 0:14
12 TG Herford 8 0 0 8 108:295 0:16

TSVE Bielefeld - JSG Bielefeld 07  5:19
Bielef./Jöllenb. II - Altenhg.-Heepen II 24:14
HSG EGB Bielefeld - HT SF Senne 26:19
Ost/Fichte Bielefeld - VfL Herford II 18:19
TV Lenzinghausen - CVJM Rödinghausen 25:3
HSG Quelle/Ummeln - VfL Mennighüffen 27:8

1 HSG Quelle/Ummeln 8 8 0 0 198: 63 16: 0
2 HSG EGB Bielefeld 7 6 0 1 175: 83 12: 2
3 JSG Bielefeld 07  7 5 0 2 120: 80 10: 4
4 HT SF Senne 7 5 0 2 121: 98 10: 4
5 Alt.-Heepen II 8 5 0 3 184:134 10: 6
6 Biel./Jöll. II 7 4 0 3 100: 97 8: 6
7 VfL Mennighüffen 8 4 0 4 120:126 8: 8
8 TV Lenzinghausen 6 2 0 4 101: 83 4: 8
9 TG Herford 6 2 0 4 74:121 4: 8

10 TSVE Bielefeld 7 2 0 5 68:120 4:10
11 VfL Herford II 6 1 0 5 57:154 2:10
12 Ost/Fichte Bielefeld 7 1 0 6 110:161 2:12
13 CVJM Rödinghausen 8 1 0 7 35:143 2:14

Dressur-Turnier
inJöllenbeck

DreineueBestzeiten: Lena Rosenstengel fühlt sich auf den Delphin-
strecken momentan pudelwohl. FOTO: CARTSEN HALW

DressurturniereinvollerErfolg
REITSPORT: Kramers Zuchtprodukte überzeugen im Nachwuchschampionat

TVC Enger I - JSG Bielefeld-Süd II 24:16
HSG Löhne/Obernbeck - Hiddenhausen 42:10
VfB Jöllenbeck - TSVE Bielefeld 23:27
VfL Mennighüffen II - JSG Bielefeld 07 18:32

1 TG Herford I 6 6 0 0 271: 95 12: 0
2 Löhne/Obernbeck 7 6 0 1 240:146 12: 2
3 JSG Bielefeld 07 7 6 0 1 248:166 12: 2
4 TVC Enger I 7 6 0 1 176:121 12: 2
5 JSG Bielefeld-Süd II 7 4 0 3 174:189 8: 6
6 HSG Quelle/Ummeln 6 2 0 4 111:169 4: 8
7 TSVE Bielefeld 7 2 0 5 167:189 4:10
8 VfL Mennighüffen II 7 2 0 5 160:217 4:10
9 VfB Jöllenbeck 7 0 0 7 141:251 0:14

10 CVJM Hiddenhausen 7 0 0 7 108:253 0:14

Handball

Gutgeschwommen,schlechtgewendet: Tim Ostmeyer, Daniel Genso-
rowsky und Christian Wagner vom SchwimmTeam waren mit ihren
Leistungen in Essen nicht ganz zufrieden. FOTO: NW

¥ Bielefeld (chw). Die Aktiven
des SchwimmTeams waren am
Wochenende gleich auf drei Ver-
anstaltungen unterwegs. Wäh-
rend das Trio Daniel Gensorow-
sky, Tim Ostmeier und Chris-
tian Wagner nach Essen zu den
‚KuBa’ reiste, ging die Masse des
Teams in Bremen an den Start.
Den Nachwuchs zog es schließ-
lich ins heimische Aquawede.

Das Highlight bildete sicher-
lich die Teilnahme in Essen. Zu-
nächst gab Wagner im Rücken-
sprint alles, schwamm in 0:27,58
Saisonbestzeit, verfehlte aber
die geforderte Norm knapp.
Ebenso wie Gensorowsky, der
bei den OWL-Meisterschaften
die Pflichtzeit über 50 m Freistil
noch unterboten hatte und nun

in 0:24,33 dieseum eine halbe Se-
kunde verfehlte, machte Wag-
ner eine verunglückte Wende
für das Ergebnis mit verantwort-
lich. Ostmeier schließlich hatte
sich zum Ziel gesetzt, erstmals ei-
nen Brustsprint unter 30 Sekun-
den zu absolvieren. In 0:30,44
konnte er dieses Ziel nach gutem
Start, aber einem viel zu hekti-
schem Tauchzug trotz Mobilisie-
rung aller Kräfte auf der zweiten
Bahn nicht mehr realisieren.

Eine kleine Truppe von 14 Ak-
tiven startete beim Nachwuchs-
meeting in Bremen-Vegesack zu
einer Standortbestimmung vor
dem DMS-Landesligaentscheid.
Auf dem richtigen Weg zeigten
sich die beiden Ältesten Felix
Burmeister und Steffen Loke.

Der 19-jährige Burmeister
überzeugte mit seinen Leistun-
gen über 100m Rücken
(1:07,54) und 200m Lagen
(2:29,94), während der zwei
Jahre jüngere Loke ein gelunge-
nes 200-m-Freistilrennen in
2:10,97 absolvierte. Die beiden
Jüngsten im Team waren Nicole
Seddig (12) und Carolin Duda
(13). Beide waren ebenfalls gut
vorbereitet und erzielten je vier
Bestzeiten. Während Seddig
über 100m Freistil in 1:16,80 zu
gefallen wusste, erfreute Duda
die Trainer mit ihren Auftritten
über100m Rücken und200m La-
gen (1:20,82/3:00,11). Da Leif
Sommer (15) krankheitsbedingt
auf die OWL-Teilnahme hatte
verzichten müssen, war er voll

motiviert. Die größte Verbesse-
rung gelang ihm über 100m Del-
phin in 1:07,57. Saskia Nieder,
die das OWL-Schiksal mit Som-
mer teilen musste, kam über
100m Lagen auf gute 1:16,52.
Noch nicht ganz gesund, zeigten
Björn Seddig (14) und Carola
Bokermann (13) dennoch auf-
steigende Tendenz,Sprintspezia-
list Maurice Kahles (16) erzielte
mit Platz zwei über 50m Kraul in
0:25,99 die beste Platzierung für
sein Team.

Viele gute Leistungen gab es
schließlich beim Braker Advents-
schwimmen. Das Team Zukunft
als auch die drei Talentis-Grup-
pen erzielten viele neue Bestzei-
ten und freuten sich zum Jahres-
abschluss über ihre Medaillen.

BBG Herford III - SV Brackwede II 61:72
Gütersloher TV II - DJK Rheda II 81:59
TV Löhne Bhf. II - TV Borgholzhausen II 55:62
RW Kirchlengern II - TuS Quelle 69:55
Gütersloher TV III - Bünder TV 73:68

1 SV Brackwede II 7 7 0 586:341 14
2 Borgholzhausen II 7 5 2 560:435 12
3 TV Löhne Bhf. II 7 5 2 429:287 12
4 Gütersloher TV II 7 6 1 416:333 12
5 Gütersloher TV III 7 5 2 508:436 12
6 Kirchlengern II 7 5 2 439:360 11
7 TuRa Espelkamp 7 4 3 497:456 10
8 Bielef. Bulldogs 7 3 4 354:413 10
9 Bünder TV 7 1 6 394:594 8

10 DJK Rheda II 7 1 6 280:447 7
11 TuS Quelle 7 0 7 345:522 6
12 BBG Herford III 7 0 7 346:530 6

PSV Bielefeld - BSV Wulferdingsen 65:60
TuS Lübbecke - TV Verl 63:65
Tuspo Rahden - TG Herford 81:43

1 TV Verl 5 5 0 352:314 10
2 SV Brackwede III 6 4 2 403:362 8
3 Tuspo Rahden 6 3 3 390:352 6
4 TuS Lübbecke 6 3 3 401:375 6
5 Wulferdingsen 6 3 3 358:364 6
6 TG Herford 5 1 4 260:331 2
7 PSV Bielefeld 6 1 5 327:393 2

A-Jugend, Kreisliga, St. 1

TG Herford II - Bielef.-Jöllenb. II 7:27
JSG EV Herford - VfL Mennighüffen 23:29
TV Lenzinghausen - Rödinghsn./Spradow 37:24

1 SG Bünde-Dünne 5 5 0 0 187:117 10: 0
2 TV Lenzinghausen 6 5 0 1 182:152 10: 2
3 Bielef.-Jöll. II 6 4 0 2 156:134 8: 4
4 Altenh.-Heepen 6 4 0 2 186:169 8: 4
5 VfL Mennighüffen 7 3 0 4 181:206 6: 8
6 JSG EV Herford 5 2 0 3 132:138 4: 6
7 Rödingh./Sprad. 6 2 0 4 174:189 4: 8
8 TV Häver 5 1 0 4 117:136 2: 8
9 TG Herford II 6 0 0 6 119:193 0:12

TV Häver - Rödinghausen/Spradow 30:9
JSG Bielefeld-Süd - TuS Brake 23:16
VfL Mennighüffen - TVC Enger 22:20
VfL Herford - TuS Spenge 31:14

1 JSG Bielefeld-Süd 9 7 0 2 246:159 14: 4
2 VfL Mennighüffen 8 6 1 1 204:171 13: 3
3 TVC Enger 8 5 1 2 206:142 11: 5
4 VfL Herford 8 5 1 2 182:154 11: 5
5 TuS Brake 8 5 0 3 203:168 10: 6
6 TV Häver 9 5 0 4 197:185 10: 8
7 TuS 97 Bielef.-Jöll. II 7 4 0 3 175:167 8: 6
8 Löhne/Ob. 8 2 1 5 191:186 5:11
9 Rödingh./Spradow 8 2 0 6 151:226 4:12

10 Altenh.-Heepen II 7 1 0 6 125:197 2:12
11 TuS Spenge 8 0 0 8 96:221 0:16

C-Jugend, Kreisliga

Bielef./Jöllenbeck I - SG Bünde-Dünne 23:12
TuS Spenge - HSG Spradow 23:22
VfL Mennighüffen - JSG Bielefeld-Süd 12:12
Quelle/Ummeln - TuS 97 Biel./Jöllenb.II 27:14

1 Bielef./Jöllenb. I 7 7 0 0 155: 84 14: 0
2 Altenh.-Heepen I 6 6 0 0 124: 76 12: 0
3 Quelle/Ummeln 8 5 0 3 154:132 10: 6
4 JSG Bielefeld-Süd 7 4 1 2 153:133 9: 5
5 SG Bünde-Dünne 7 4 1 2 122:117 9: 5
6 TuS Spenge 8 4 1 3 196:180 9: 7
7 TG Herford 4 3 1 0 102: 72 7: 1
8 Mennighüffen 9 3 1 5 153:143 7:11
9 HSG Spradow 5 3 0 2 81: 62 6: 4

10 TuS Brake 6 3 0 3 106:112 6: 6
11 Rödinghausen 7 1 1 5 109:136 3:11
12 TuRa Bielefeld 7 1 0 6 128:168 2:12
13 Löhne/Obernbeck 7 1 0 6 97:148 2:12
14 Bielef./Jöllenb. II 8 0 0 8 105:222 0:16

TuS Brake - Altenhagen-Heepen 34:25

1 TuS Brake 6 6 0 0 146:108 12: 0
2 Löhne/Obernbeck 5 3 0 2 104: 70 6: 4
3 TG Herford 5 2 0 3 80:103 4: 6
4 Bielefeld-Jöllenb. II 4 1 0 3 72: 79 2: 6
5 Altenhagen-Heepen 6 1 0 5 110:152 2:10

VfL Mennighüffen II - JSG Bielefeld 07 15:40
HSG EGB Bielefeld - TuS Brake 27:13
Ost-Fichte Bielefeld - TG Herford 3:31
Löhne/Obernbeck - Bielef./Jöllenb. II 16:17
CVJM Rödinghausen - TV Lenzinghausen 30:4
TuS Brake II - VfL Mennighüffen 20:29

1 JSG Bielefeld 07 8 8 0 0 207: 97 16: 0
2 HSG EGB Bielefeld 7 7 0 0 141: 75 14: 0
3 TG Herford 8 6 0 2 174: 84 12: 4
4 Mennighüffen 8 6 0 2 189:116 12: 4
5 CVJM Rödinghausen 7 5 0 2 131: 74 10: 4
6 TuS Brake 8 5 0 3 167:103 10: 6
7 Löhne/Obernbeck 8 3 0 5 106:137 6:10
8 TuS Brake II 8 3 0 5 135:133 6:10
9 TSVE Bielefeld 5 2 0 3 62: 90 4: 6

10 Bielef./Jöll. II 6 2 0 4 97:106 4: 8
11 Altenh.-Heepen II 7 2 0 5 93:116 4:10
12 TV Lenzinghausen 7 0 1 6 74:165 1:13
13 VfL Mennighüffen II 7 0 1 6 59:182 1:13
14 HSG Ost-Fichte 6 0 0 6 25:182 0:12

Bielef./Jöllenbeck - Altenhagen-Heepen II 31:13
TV Lenzinghausen - Löhne/Obernbeck 15:17
Altenhagen-Heepen I - Rödinghausen 19:14
TSVE Bielefeld - TuS Brake I 14:6

1 Altenh.-Heepen I 5 5 0 0 124: 54 10: 0
2 CVJM Rödinghausen 7 4 1 2 135:102 9: 5
3 TuS Brake I 7 4 1 2 122: 97 9: 5
4 TSVE Bielefeld 4 4 0 0 55: 37 8: 0
5 Bielef./Jöllenb. 5 3 1 1 131: 80 7: 3
6 JSG Bielefeld 07 7 2 1 4 113:103 5: 9
7 TSG Alt.-Heepen II 6 1 0 5 74:149 2:10
8 Löhne/Obernbeck 7 1 0 6 90:159 2:12
9 TV Lenzinghausen 4 0 0 4 39:102 0: 8

TG Herford - VfL Mennighüffen  5:10
TSVE Bielefeld - HSG Quelle/Ummeln 9:11
TuS Brake I - Altenhagen-Heepen 21:17
TV Lenzinghausen - CVJM Rödinghausen 3:7

1 TuS Brake I 8 7 0 1 146:63 14: 2
2 Altenh.-Heepen 6 5 0 1 95:54 10: 2
3 JSG Bielefeld 07 6 5 0 1 52:28 10: 2
4 TSVE Bielefeld 6 4 0 2 59:54 8: 4
5 TG Herford 6 3 0 3 55:56 6: 6
6 HSG Quelle/Ummeln 6 3 0 3 41:65 6: 6
7 Mennighüffen 7 3 0 4 56:59 6: 8
8 CVJM Rödinghausen 5 2 0 3 41:63 4: 6
9 TuS 97 Bi-Jöll. 5 1 0 4 29:60 2: 8

10 TuS Brake II 6 1 0 5 53:66 2:10
11 TV Lenzinghausen 9 1 0 8 30:89 2:16

VfL Mennighüffen - TSVE Bielefeld 8:34
Altenhagen-Heepen I - TuS Brake 21:18
TG Herford I - TVC Enger 18:14
Bünde-Dünne - HSG Löhne/Obernbeck I 24:31

1 TSVE Bielefeld 9 7 1 1 170: 94 15: 3
2 Löhne/Obernbeck I 8 7 0 1 210:128 14: 2
3 Altenh.-Heepen I 9 7 0 2 206:153 14: 4
4 Bielef./Jöllenb. I 8 6 1 1 171:111 13: 3
5 TG Herford I 9 5 0 4 154:151 10: 8
6 JSG Bielefeld 07 I 6 4 0 2 111: 94 8: 4
7 SG Bünde-Dünne 7 3 0 4 134:119 6: 8
8 TVC Enger 8 2 0 6 109:128 4:12
9 Mennighüffen 7 1 1 5 86:167 3:11

10 HSG Ost-Fichte 7 1 1 5 65:166 3:11
11 TuS Brake 8 1 0 7 102:140 2:14
12 HSG Spradow 8 1 0 7 122:189 2:14

Basketball

Gutgearbeitet: Über ihre Ergebnisse im Nachwuchspferde-Championat freuten sich (v.l.) Jenny Kitzing (Rex Peter, Sieger), Peter Kramer, Ma-
reike Mimberg, Anne Horstmann (Sir Peter, Dritte), Lissy Kramer und Maike Hoffmann (Fürst Peter/Siebte).  FOTO: H.-P. VIEMANN

WasserfreundehaltenbeiRekordhatz inEssengutmit
SCHWIMMEN: Bielefelder Verein stellt bei der Deutschen Kurzbahnmeisterschaft mit acht Starterinnen das größte Kontingent aus OWL

PatzerbeiderWendeverhindernbessereZeiten
SCHWIMMEN: STB-Trio mit Vorstellung bei Kurzbahn-DM nicht ganz zufrieden / Bestzeiten in Bremen

Bezirksliga 16

1. Kreisliga

U18-Oberliga

A-Jugend, Kreisliga, St. 2

B-Jugend, Kreisliga

D-Jugend, Kreisliga

A-Mädchen, Kreisliga

B-Mädchen, Kreisliga

C-Mädchen, Kreisliga

D-Mädchen, Kreisliga

E-Mädchen, Kreisliga

E-Jugend, Kreisliga

Lokalsport
  N R .  2 8 1 ,  M I T T W O C H ,  2 .  D E Z E M B E R  2 0 0 9 S B I 2


